




Pressemitteilung                                                                                        11.03.2021

Die Stadtteilstiftung “Mit Herz und Hand für Wersten“ beteiligt sich an der Aktion „Düsseldorf Herzsicher“ und 
übernimmt mit Unterstützung der Provinzial Rheinland, Versicherung AG und der Bezirksvertretung 9 die Patenschaft 
einer Defi-Säule

In Deutschland sterben jährlich mehr als 120.000 Menschen am plötzlichen Herztod. Damit ist der plötzliche Herztod die häufigste
Todesursache in Deutschland außerhalb des Krankenhauses - auch in Düsseldorf.
Vielen Betroffenen könnte geholfen werden, wenn die Hilfe schnell erfolgt - mit einem Laiendefibrillator. Ein Laiendefibrillator
kann durch jede und jeden, auch ohne Vorkenntnisse, angewendet werden. Er führt mittels Sprachanweisungen durch die 
einzelnen Schritte der Behandlung und analysiert automatisch den Herzrhythmus der Betroffenen. Nur bei Vorliegen eines einzelnen Schritte der Behandlung und analysiert automatisch den Herzrhythmus der Betroffenen. Nur bei Vorliegen eines 
Kammerflimmerns wird die Funktion der Impulsauslösung freigegeben.

Bei der in Düsseldorf installierten neuen Gerätegeneration wird die Entnahme des Defibrillators sofort an die Feuerwehr gemeldet
und eine Freisprechverbindung zur Rettungsleitstelle hergestellt. So kann dem Ersthelfer durch die erfahrenen 
Leitstellendisponenten der Feuerwehr lebenswichtige Hilfestellung gegeben werden.
Die Digitale Stadt Düsseldorf hat sich mit der Aktion "Düsseldorf Herzsicher" das Ziel gesetzt, Düsseldorf flächendeckend mit
öffentlich zugänglichen Defibrillatoren zu versorgen. Die Landeshauptstadt Düsseldorf unterstützt die Aktion und hat als Pate die 
erste Säule mit einem "automatisierten externen Defibrillator" (AED) am Rheinufer in Betrieb genommen. Über das Stadtgebiet 
verteilt hat die Stadt für 20 Defi-Säulen weitere Standorte ausgewiesen. Aktuell haben 10 Defi-Säulen über diese Initiative einen 
Paten gefunden und machen Düsseldorf herzsicher.  
In Wersten kommt jetzt die 11 öffentliche AED-Säule hinzu. Diese Patenschaft ist auf Initiative der Stadtteilstiftung zustande 
gekommen. Die Stiftung freut sich über die Unterstützung der Provinzial Rheinland, Versicherung AG und der Bezirksvertretung 9. 
Hocherfreut ist die Stiftung, dass der Defi an einem der zentralsten Standorte in Wersten aufgestellt werden konnte (Kölner 
Landstraße 203-2017). Dafür dankt sie der Martin Schmälzle Grundstücksgesellschaft. 
Dank gebührt auch Dirk Rauchmann von „Wir In Wersten“ für seine organisatorischen und handwerklichen 
Unterstützungsleistungen.  
Die Inbetriebnahme der AED-Säule fand am 11. März 2021 statt. 203-217, Düsseldorf Wersten



Auskünfte für die Medien haben gegeben: 

Klaus Lorenz, Vorsitzender des Stiftungsvorstandes und weiter Vorstandsmitglieder sowie 
Die Bezirksvertreterin Ines Hümmerich in Vertretung für Herrn Bezirksbürgermeister Dr. Karl-Heinz Graf 
Martina Hankammer von der Provinzial Rheinland Versicherung AG - stellv. Pressesprecherin
Stephan Schneider, Digitale Stadt Düsseldorf - Vodafone und 
Dr. David G. Clausen, Philips / medic assist

Hintergrund-Information

Was ist der plötzliche Herztod?
Der plötzliche Herztod wird durch eine zumeist unerwartet auftretende Fehlfunktion des Herzens ausgelöst. Bei der 
Mehrzahl der Betroffenen liegt dabei ein primäres Kammerflimmern ohne nachweisbaren Auslöser vor. Sie verlieren das 
Bewusstsein, hören auf zu atmen und sterben, sofern ihnen nicht sofort geholfen wird. Der Rettungsdienst kommt in der 
Regel für eine Defibrillation und Rettung des Betroffenen zu spät. Einen solchen Vorfall überleben daher in Deutschland 
zur Zeit nur weniger als fünf Prozent aller Betroffenen. Mit einem Laiendefibrillator kann durch jeden beliebigen zur Zeit nur weniger als fünf Prozent aller Betroffenen. Mit einem Laiendefibrillator kann durch jeden beliebigen 
Anwender Leben gerettet werden. Jede Minute ohne eine Defibrillation verringert die Wahrscheinlichkeit einer 
Wiederbelebung um 7 bis 10 Prozent. Vergehen mehr als 10 Minuten ohne eine Defibrillation, bestehen kaum noch reelle 
Chancen den Betroffenen zu retten.
Was ist ein Laiendefibrillator?
Ein Laiendefibrillator ist ein kleines, kompaktes Gerät, das mittels einer Software den Herzrhythmus analysiert und 
entscheidet, ob eine Impulsabgabe notwendig ist. Nur bei einem positiven Ergebnis wird diese Funktion des Gerätes 
freigeschaltet und der Anwender mittels Sprachanweisung aufgefordert, den Impuls per Knopfdruck auszulösen. Die 
Anwendung ist deshalb auch für Laien absolut sicher. Bei Entnahme des Geräts aus der Säule wird zudem automatisch 
eine Freisprechverbindung zur Leitstelle der Feuerwehr hergestellt, so dass von dort zusätzlich Anleitung gegeben werden 
kann.


